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Einladung zur Pressekonferenz
am Freitag, 27.11.2009 um 13:30 Uhr

Weltzeituhr am Alexanderplatz

Die Zeit der Erörterung zum Bau der Stadtautobahn A100 von Neukölln 
nach Treptow ist abgelaufen. Der Berliner Senat verschleiert die 
Auswirkungen und Kosten für die Berlinerinnen und Berliner.

Gemeinsam mit unseren Bündnispartnern möchten wir Sie über Fehler, Mängel und 
Täuschungsmanöver im Anhörungsverfahren zum „Planfeststellungsverfahren für 
den 16. Bauabschnitt des Neubaus der Bundesautobahn A 100 zwischen dem 
Autobahndreieck Neukölln und der Anschlussstelle Am Treptower Park“ informieren.

Achtung Bildberichterstatter: Für Sie haben wir eine kleine Überraschung parat.

Die Bürgerinitiative Stadtring Süd BISS setzt sich für eine nachhaltige, menschen- 
und umweltgerechte Verkehrspolitik ein und kämpft gegen die Verlängerung der 
Stadtautobahn A100. Wir wollen erreichen, dass der Senat seine veraltete 
verkehrspolitische Planung umfassend revidiert und dem tatsächlichen Bedarf der 
Anwohnerinnen und Anwohner anpasst.

Mit freundlichen Grüßen

Bürgerinitiative Stadtring Süd BISS

i.A.
Tobias Trommer, Tel. 030-291 37 49 und 0163-876 66 37
Andrea Gerbode, Tel. 0177-244 36 13

Infos unter www.stop-A100.de und twitter.com/stopA100


